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Fragen des BUND Kreisverbandes Rems-Murr 
 
zur Landtagswahl in Baden-Württemberg am 08. März 2026 
  
Der BUND Kreisverband Rems-Murr setzt sich seit 50 Jahren für Natur-, Umwelt- 
und Klimaschutz hier vor Ort ein. Manchmal unbequem, aber immer sachlich und 
lösungsorientiert. Sie alle wissen, dass die Natur immer stärker leidet und mehr und 
mehr Arten verschwinden, das Klima sich schnell und schneller verändert und für 
vieles die Uhr 5 nach 12 zeigt. 
Bei allen anderen wachsenden Problemen, mit denen Sie sich als Politiker*innen 
auseinandersetzen müssen, rutscht das Thema Natur-, Umwelt- und Klimaschutz 
immer weiter nach hinten in der Agenda. Aber damit verschwindet es nicht.  
Der Mensch ist Teil der Natur und damit von ihr abhängig. Nicht alles löst sich 
technisch! 
 
Für unsere Mitglieder und unsere Pressearbeit würden wir Sie bitten unseren 
Fragebogen mit Ihrer ganz persönlichen Meinung zu beantworten.  
 
 
Bitte senden Sie Ihre Antwort bis zum 15. Februar an bund-rm@posteo.de 
 
 
Vielen Dank 
 
 
 
Ihr BUND Kreisverband Rems-Murr 
Sabine Zeiner 
Kreisgeschäftsstelle 
 
 
Name der Kandidatin / des Kandidaten 
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Als Mitglied des künftigen baden-württembergischen Landtags werde ich mich 
besonders in den folgenden Sachgebieten engagieren: 
Bitte verteilen Sie maximal 9 Punkte auf Ihre bevorzugten Sachgebiete. 
Sie können gerne Punkte kumulieren. 
 
Beispiel:  
Klimaschutz & -anpassung: 4 Punkte 
Natur- und Umweltschutz: 3 Punkte 
Verkehrswesen: 2 Punkte 
Kontrollsumme: 9 Punkte 
 
Sachgebiet Anzahl 

Punkte 
 Sachgebiet Anzahl 

Punkte 

Arbeit & Soziales:   Innere Sicherheit &  
Justizwesen: 

 

Bildungswesen:   Katastrophenmanagement:  

Energiewirtschaft:   Klimaschutz & -anpassung:  

Europäische 
Zusammenarbeit: 

  Natur- und Umweltschutz:  

Finanzen:   Sport & Kultur:  

Forst- und Agrarwirtschaft:   Verkehrswesen:  

Gesundheitswesen:   Wirtschaftsförderung:  

 
 
 
 
 
 
Werden Sie sich in Ihrer Partei dafür einsetzen, dass … 
 
 … Moore, Wälder, Flüsse und Auen im Sinne der Europäischen 

Wiederherstellungsverordnung (EU 2024/1991) renaturiert werden? 
 

    

ja nein Weiß nicht Keine Angabe  
 
 
 … das Biodiversitätsstärkungsgesetz konsequent umgesetzt wird, u.a. 50 % weniger 

Pestizide und 40 % Ökolandbau auf der Fläche bis 2030? 
 

    

ja nein Weiß nicht Keine Angabe  
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 … sich 10 % der Waldfläche Baden-Württembergs ohne forstliche Nutzung zu 
„Urwäldern von morgen“ entwickeln dürfen? 

 
 

    

ja nein Weiß nicht Keine Angabe  
 

 
 … die Finanzmittel für den Naturschutz im Landeshaushalt weiter anwachsen, um den 

Rückgang der biologischen Vielfalt zu stoppen? 
 

    

ja nein Weiß nicht Keine Angabe  
 
 
 … auf Bundesebene das Tempolimit von 130 km/h auf Autobahnen kommt, wie es die 

Mehrheit der Menschen fordert? 
 

    

ja nein Weiß nicht Keine Angabe  
 
 … für Baden-Württemberg ein CO2-Restbudget festgelegt wird?  
 

    

ja nein Weiß nicht Keine Angabe  
 
 
 … kein weiterer Straßenneu- oder -ausbau ohne gleichzeitige Entsiegelung in 

mindestens gleichem Umfang erfolgt? 
 

    

ja nein Weiß nicht Keine Angabe  
 
 
 … verbindliche Obergrenzen für den Flächenverbrauch festgesetzt werden, in Höhe von 

höchstens 2,5 Hektar pro Tag bis 2030 und Netto-Null bis 2035? 
 

    

ja nein Weiß nicht Keine Angabe  
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Landwirtschaftliche Betriebe sollen eine angemessene jährliche Entschädigung erhalten, 
wenn sie Agrarflächen in ökologisch wertvolle Grünflächen umwandeln. 
 

    

stimme voll und 
ganz zu 

stimme eher 
zu teils teils stimme eher 

nicht zu 
stimme ganz und 

gar nicht zu 
 
 
Die Förderung von Bio-Landwirtschaftsbetrieben darf keinen Vorrang haben gegenüber der 
Förderung von konventionellen Betrieben. 
 

    

stimme voll und 
ganz zu 

stimme eher 
zu teils teils stimme eher 

nicht zu 
stimme ganz und 

gar nicht zu 
 
 
Was ist Ihre persönliche Idee zum: 
 
Erhalt unseres Weinbaus und dem Umgang mit Brachflächen 
 
 
 
 
 
 
Erhalt unserer Streuobstwiesen 
 
 
 
 
 
 
 
Klimaneutralität bedeutet für mich, 
 
 
 
 
 
 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Rückmeldung! 
 
 
 
 


